
Fachvorträge und Ausstellung im
Landratsamt Kelheim

Vom Energiepass über KfW-Darlehen
sv. In der Zeit vom 31.Mai bis 8.
Juni steht Bayern ganz im Zei-
chen des Klimaschutzes. Die
Staatsregierung veranstaltet
nämlich, gemeinsam mit den
Bündnispartnern der Bayeri-
schen Klima-Allianz, die erste
Bayerische Klimawoche. Sie
soll für das ThemaKlimaschutz
sensibilisieren und jedem Ein-
zelnen aufzeigen, wie man
selbst aktiv Klimaschutz betrei-
ben kann. Das Landratsamt
Kelheim beteiligt sich mit ei-
nem umfangreichen Programm
unter dem Motto „KreativKli-
ma Kelheim“ an der Klimawo-
che.
Am 1. Juni wird das Landrats-
amt Kelheim von 11 bis 16 Uhr
seine Pforten zum ersten Ener-
gietag im Landkreis Kelheim
öffnen. Dabei wird schwer-
punktmäßig über den Energie-
ausweis, Energieeinsparungs-
möglichkeiten bei Gebäuden,
ökologische Baustoffe und För-
derprogramme für Energieein-
sparungsmaßnahmen infor-
miert. Im Eingangsbereich des
Landratsamtes wird beispiels-
weise das Thema „Energiever-
lust am Haus“ behandelt. Ein
Energieberater wird über das
Thema „Wärmebrücken, Bau-
mängel und Leckagen“ infor-
mieren.

Energieausweis
Gerade die energetische Sanie-
rung von bestehenden Gebäu-
den kann einen wichtigen Bei-
trag zum Klimaschutz leisten.
Um im Landkreis Kelheim die
Energieeffizienz bei Neubauten
und Sanierungen, die eine
Schlüsselposition für den Kli-
maschutz darstellt, zu forcie-
ren, beabsichtigt das Techni-
sche Kreisbauamt, im Rahmen
der Klimawoche, eine Liste al-

ler im Landkreis Kelheim an-
sässigen Energieberater zu ver-
öffentlichen. Diese Liste der
kompetenten Energieberater
im Landkreis Kelheim soll
beim Energietag der Öffentlich-
keit bekannt gegebenwerden.
Ab dem 1. Juli müssen Hausbe-
sitzer von älteren Gebäuden ih-
ren Mietern bei Neuvermie-
tung beziehungsweise eventu-
ellen Kaufinteressenten einen
Energieausweis für das jeweili-
ge Objekt vorlegen können.
Auch dieses Thema wird beim
ersten Energietag im Landkreis
Kelheim einen Schwerpunkt
bilden.
Zudem können zwei Standorte
im Landkreis, bei denen inno-
vative, besonders klimascho-
nende Maßnahmen bereits ver-
wirklicht wurden, besichtigt
werden. Im Ihrlersteiner Mei-
senweg 26 entsteht ein Energie-

sparhaus, das eine positive
Energiebilanz vorweist. Es
kann halbstündig zwischen 11
und 16 Uhr besichtigt werden.
Am Kreisbauhof gibt es eine
Hackschnitzelheizanlage, die
am 1. Juni bei einer Führung im
Halbstundentakt zwischen 13
und 16 Uhr erläutert wird.
Damit sich die Kleinen nicht
langweilen, lädt die Zirkus-
schule Regensburg zum Mit-
Mach-Zirkus-Parcours ein.
Jonglage mit Bällen und Keu-
len, Tellerdrehen oder Schaukel
sind nur einige der Mitmachak-
tionen, mit denen die Zirkus-
schule die Kids bei Laune hal-
tenwird.
Das Kreisbauamt informiert
über den Energiepass, über die
energetische Sanierung von Ge-
bäuden, über Dämm- und öko-
logische Baustoffe.

Der technische Umweltschutz
stellt Infos über Förderpro-
gramme für die Nutzung rege-
nerativer Energien und Ener-
gieeinsparmaßnahmen bereit
und die Stadtwerke Kelheim
stellen ihr Erdgasauto vor.
Die Kreissparkasse Kelheim
und der Genossenschaftsver-
band Bayern Kreisverband Kel-
heim informieren über die fi-
nanzielle Förderung von Ener-
gieeinsparungsmaßnahmen,
insbesondere über das KfW-
Darlehen. Und die Agenda 21-
Koordinationsstelle gibt Ener-
giespartipps an den Verbrau-
cherweiter.
Während der Klimawochewird
eine Wärmebildkamera vorge-
stellt und gezeigt, wie sie funk-
tioniert. Und zu gewinnen gibt
es auch etwas und zwar eine
Thermografieuntersuchung im
Wert von 400 Euro.

Info-Hotline
„Klima schützen per Knopf-
druck“ heißt es am 4. Juni.
Energie und Geld sparen und
gleichzeitig das Klima schonen,
schaltbare Steckdosenleisten
machen’s möglich! 150000
Steckdosenleisten werden in ei-
nigen bayerischen Baumärk-
ten, zum Beispiel bei OBI
Abensberg, kostenlos ausgege-
ben, solange der Vorrat reicht.
Zusätzlich ist an jenem Tag,
von 8 bis 16 Uhr die kostenlose
Energieberater-Hotline unter
(0800) 6647682 geschaltet.
Für die Schulen wird im Land-
ratsamt in der Zeit vom 2. bis 6.
Juni die Wanderausstellung
„Energieerlebnispfad“ angebo-
ten. Anmeldungen nimmt Regi-
onalmanagerin Katharine Zepf
unter Telefon (09441) 207392
entgegen.

Die zertifizierten Energieberater des Landkreises erhielten offiziell
Zeugnisse vom Landratsamt. Auf dem Bild zu sehen sind von links nach
rechts: Lorenz Schels (Energieberater am Landratsamt), Franz Nadler
(Agenda21-Koordinationsstelle am Landratsamt), Landrat Dr. Hubert
Faltermeier, Katharine Zepf (Regionalmanagerin), Hans Schauer (Ener-
gieberater am Landratsamt) und Konrad Schwendner (Kreisbaumeister
am Landratsamt). Foto: Landratsamt
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Umfangreiche Infos für
Häuslebauer und Besitzer
aus Expertenhand

PREMIERE

zum

1. Energietag im Landkreis Kelheim
1. Juni 2008, Landratsamt Kelheim, 11 bis 16 Uhr

Sprechen Sie mit Experten zu den Themen:
Energieausweis, Wärmebildkamera u. Thermographie-
Untersuchungen, Erdgasautos und
Finanzierungsmöglichkeiten

Ausstellung zur Klimawoche mit inter-
aktivem Energieerlebnispfad

13 Uhr: Informationsveranstaltung
mit Fachvorträgen

Außerdem: Preisausschreiben mit
attraktivem Gewinn!
und für Kinder: Mit-Mach-Zirkus und
Hüpfburg!!!

Landratsamt Kelheim · Schlossweg 3 · 93309 Kelheim
Franz Nadler · 09441/207-215 · franz.nadler@landkreis-kelheim.de
Katharine Zepf · 09441/207-392 · katharine.zepf@landkreis-kelheim.de

aHerzliche Einladung

nußhausen 4
93339 riedenburg
tel 09442/99166-0
fax 09442/99166-29

m.birnthaler@ab-birnthaler.de
www.ab-birnthaler.de

michael birnthaler
dipl.-Ing. (fh) architekt
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Von Arist Nick Sass

38 Rundwege: Radwanderkarte für den Landkreis neu aufgelegt

Kelheim/Landkreis. Zum Be-
ginn der Radfahrsaison 2008 hat
der Tourismusverband im Land-
kreis Kelheim e. V. die stark
nachgefragte Radwanderkarte für
den Landkreis neu aufgelegt. Mit
38 Touren in verschiedenen
Schwierigkeitsgraden richtet sich
die bereits in der elften Auflage
erschienene Karte sowohl an den
genussvollen Freizeitfahrer, den
anspruchsvolleren Tourenradler
aber auch an den sportlichen
Mountainbiker.
Die 38 Rundwege sowie mehrere
Fernradwege, von denen der Alt-
mühltalradweg und der Donau-
radweg zu den beliebtesten Rad-
wegen Deutschlands zählen, laden
den Radler ein, auf knapp 800 Ki-
lometern die abwechslungsreiche
Landschaft mit Altmühltal Do-
naudurchbruch, Hopfenland Hal-

„Wohin fahren mit
unserem Drahtesel?“
So manches Grübeln
um die richtige
Streckenplanung
macht die neue
Radwanderkarte
künftig überflüssig.

Unbegrenztes Vergnügen

lertau und den Donaubädern Bad
Abbach und Bad Gögging zu er-
kunden.
Neben einer übersichtlichen Kar-
tografie im Maßstab 1:75000 bie-
tet die Karte mit Routenplaner de-
taillierte Angaben zu Streckenver-
läufen, Kilometern und Schwie-
rigkeitsgraden. Des Weiteren sind
ausgewählte Sehenswürdigkeiten
entlang der Strecken mit Kontakt-
adressen und Öffnungszeiten dar-
gestellt.
Informationen zum Freizeitbus,
der Ausflugsschifffahrt sowie von
Fahrrad-Reparaturwerkstätten im
Landkreis vervollständigen das
Angebot. Eine neue Attraktion

stellt der ab Juli 2008 geöffnete
Archäologiepark Altmühltal dar.
Auf der Hauptkarte und dem zu-
sätzlichen Kartenabschnitt des
Altmühl-Radweges von Rieden-
burg bis Beilngries sind die 18
Stationen des Parks verzeichnet,
die zu spannenden Zeitreisen
durch 80000 Jahre Geschichte
einladen.
Die Radwanderkarte für den
Landkreis Kelheim zum Preis von
4,95 Euro und weitere touristische
Informationen gibt es beim Tou-
rismusverband im Landkreis Kel-
heim e. V., Telefon (09441)
207330 und auf www.touris-
mus-landkreis-kelheim.de.

Unbegrenztes Radlvergnügen für die ganze Familie verspricht die Neu-
auflage der Radwanderkarte im Landkreis. Foto: Sass

Feststimmung in Saal
Drei Tage lang Bürgerfest: Ortsvereine feiern mit Bevölkerung
Saal (lp). Am kommenden
Wochenende feiert sich Saal
wieder selbst. Die gesamte Be-
völkerung freut sich auf ihr
Bürgerfest.

Drei Tage lang herrscht wieder
Trubel um den Kreisel bei der
Christkönigskirche. Die Orts-

vereine von Saal und Festwirtin
Simone Bellmer haben keine
Mühen gescheut, um auch die-
ses Bürgerfest wieder zu einem
Highlight für die Saaler werden
zu lassen.
Das Fest beginnt mit dem tradi-
tionellen Bieranstich am Frei-

tag, 19 Uhr. Danach geht es im
Bierzelt zünftig weiter mit den
„Altbayerischen“.
Der Samstag zeigt sich von sei-
ner sportlichen Seite. Ursula
Wagner hat einen Benefizlauf
durch Saal organisiert, der von
14 bis 16 Uhr stattfinden wird.
Auf 2,5 Kilometern laufen die
Teilnehmer für einen guten
Zweck. Seit 2002 findet dieser
Lauf statt, die Spenden kamen
bisher Bedürftigen aus Saal zu-
gute.
Um 19 Uhr spielen die „Stiefel-
ziacha“ im Festzelt auf.
Der Sonntag beginnt mit einem
Festgottesdienst um 10 Uhr, ab
11 Uhr herrscht Festzeltbetrieb.
Die Mitterfeckinger Hip-Hop-
Gruppe wird ihr Können am
Sonntagnachmittag zeigen. Und
ab 17 Uhr spielen die „Altbaye-
rischen“ im Festzelt.
Auch für die Kleinen wird es
nicht langweilig werden. Für sie
gibt es einen „Vergnügungs-
park“ mit dem Fahrgeschäft
„Ramba Zamba“ sowie einer
Spickerbude, Büchsenwerfen,
einer Hüpfburg und einem Los-
stand.„O’zapft is‘“, heißt’s am Wochenende in Saal. Foto: Schmidl

1984_19 LANDKREIS−REPORT
RUNDSCHAU Mittwoch, 28. Mai 2008


